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Neuausrichtung des Ausbildungsberufs  
vbba-Fachausbilderinnen als Sachverständige aktiv beteiligt 
 

Umorganisationen und Digitalisierung bringen Veränderungen 
in allen Bereichen, so auch im Bereich der Ausbildung. Das 
aktuell bestehende Berufsbild „Fachangestellte/r für Arbeits-
marktdienstleistungen“ entspricht nicht mehr der gelebten 
Wirklichkeit in den Dienststellen – dies ist nach nun mehr als 
13 Jahren und einem extremen Push in Richtung Digitalisie-
rung u.a. durch die Pandemie durchaus nachvollziehbar. Die 
Ausbildungsinhalte sind zu modernisieren und unsere Fach-
kräfte auf neue Herausforderungen vorzubereiten.  
 

Der Berufsbildungsausschuss, in dem die Kollegen Tanja Schneider (NRW) und Alfred Eyer (Bayern) 
die vbba vertreten, hat hierzu immer wieder Impulse gesetzt. Letztendlich hat sich die BA durchgerungen, 
unseren Ausbildungsberuf neu zu ordnen.  
 

Auch wenn der Name „Fachangestellte/r für Arbeitsmarktdienstleistungen“ erst einmal bestehen bleiben 
soll, machen die folgenden Eckdaten deutlich, dass der Beruf ein ganz neues Profil bekommt und damit 
attraktiv und zukunftsfähig gemacht werden soll: 
 

Fachangestellte/r für Arbeitsmarktdienstleistungen 
Ausbildungsdauer: 3 Jahre 
Ausbildungsstruktur: Beruf mit Differenzierung in Wahlqualifikationen 

• Arbeitsmarkt 
• Leistungsgewährung 
• Interne Dienstleistungen 

Prüfungsform: Gestreckte Abschlussprüfung (Zwischenprüfung fließt mit in die Abschlussnote ein) 
Berufsschule: Im ersten Ausbildungsjahr ist eine gemeinsame Beschulung mit den Auszubildenden 
des Ausbildungsberufs Kaufmann/-frau für Büromanagement möglich. 

 

Die vbba-Kolleginnen Tanja Schneider (NRW) und Mareike Zeller (BY), die als Fachausbilderinnen 
direkt mit der Ausbildung betraut sind, engagieren sich in Zusammenarbeit mit dem Bundesinstitut für 
Berufsbildung als Sachverständige bei der Entwicklung des neuen Berufs und bringen Fachexpertise ein.  
 

Die vbba setzt sich - neben der Anwendung von Rechtsvorschriften und Arbeitsweisen in einer digitalisier-
ten Arbeitswelt - auch für ein wertebasierendes Miteinander mit Kundinnen/Kunden und Kolleginnen/ 
Kollegen ein. Im Laufe des nächsten Jahres soll der neue Ausbildungsberuf fertig konzipiert sein und dann 
zum Ausbildungsbeginn 2027 an den Start gehen.  
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